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Herren Bezirksklasse

FC-SF Münklingen : SKV Rutesheim 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Ebenau fixiert zwei Punkte für den SKV Rutesheim

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der FC-SF Münklingen am vergangenen Samstag auf den
SKV Rutesheim. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte.
Erwähnenswert war, dass der SKV Rutesheim diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fritschi / Fritschi gewannen ihr Spiel gegen Jürgensen /
Ebenau überzeugend mit 12:10, 11:5, 11:7. Wenige Chancen hatten dagegen Sierks / Marquardt bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Schwarz / Wagenblast. Enttäuscht über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Choffat / Sauter waren Häfele / Hofbauer, obwohl sie alles gegeben
hatten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Ralf Fritschi zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hans-Jürgen Jürgensen konnte Andrea Fritschi
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Kai Sierks das Match gegen Dieter Sauter mit 1:3 verlor. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte wenig später Rolf Häfele bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Choffat ab
Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Christian
Ebenau musste Ulrich Marquardt Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Michael Hofbauer verlor derweil sein Spiel gegen Thomas Wagenblast unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des FC-SF Münklingen
und des SKV Rutesheim in die Box. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Ralf Fritschi gegen Hans-Jürgen Jürgensen zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. 7:11, 11:9, 11:6, 7:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Andrea Fritschi und Jakob Schwarz den letzten Ballwechsel spielten. Keinen Punkt
beisteuern konnte Kai Sierks im Match gegen Christian Choffat, das 0:3 verloren ging. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Beim 3:1-Sieg gegen Dieter Sauter kam Rolf Häfele nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Sieg von Ulrich Marquardt gegen
Thomas Wagenblast konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb Michael
Hofbauer die Partie gegen Christian Ebenau mit 1:3 verlor. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der FC-SF Münklingen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 27.11.2022 gegen den
SV Leonberg/Eltingen III bevor. Für den SKV Rutesheim steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTV Gärtringen III am 27.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:6 geht.

 Statistik:
 FC-SF Münklingen

Doppel: Fritschi / Fritschi 1:0, Sierks / Marquardt 0:1, Häfele / Hofbauer 0:1 
Einzel: R. Fritschi 2:0, A. Fritschi 1:1, K. Sierks 0:2, R. Häfele 1:1, U. Marquardt 1:1, M. Hofbauer 0:2 

 SKV Rutesheim
Doppel: Schwarz / Wagenblast 1:0, Jürgensen / Ebenau 0:1, Choffat / Sauter 1:0 
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Einzel: H. Jürgensen 1:1, J. Schwarz 0:2, C. Choffat 2:0, D. Sauter 1:1, T. Wagenblast 1:1, C.
Ebenau 2:0


